
Nach Eröffnung ihrer neuen Tagespflege-
einrichtung besuchte Oberbürgermeister
Volker Holuscha die Räume der Arbeiter-
wohlfahrt im Wohngebiet „Am Sattelgut“.
Von hier aus wird der AWO Kreisverband
Freiberg sein soziales Engagement der
Region in und um Flöha weiter ausbauen.

Dafür ist mit der offiziellen Eröffnung der
neuen Tagespflegeeinrichtung für Senio-
rinnen und Senioren am 3. August 2020
im Plaue-Center in Flöha-Sattelgut eine
weitere gute Voraussetzung geschaffen.

Ebenfalls im August startete das Quar-
tiersmanagement für den Stadtteil „Flöha-
Sattelgut“ der Arbeiterwohlfahrt. Das
Quartiersmanagement soll unterstützend
Strukturen schaffen, welche als Brücke
zwischen Verwaltung und Bevölkerung
insbesondere Problemlagen im Sattelgut
aufgreift. Besonders wichtig ist die Einbe-
ziehung bzw. aktive Teilhabe durch Akti-
vierung, Anleitung, Förderung und
Unterstützung der Bewohnerinnen und
Bewohner vor Ort durch das Quartiersma-

nagement. Das Quartiersbüro befindet
sich ebenfalls im Plaue-Center.

Bereits seit Mai dieses Jahres befindet
sich die Schwangeren(konflikt)beratungs-
stelle an dieser Stelle. Die Mitarbeiter be-
raten junge Menschen und Jugendliche
vor allem zu den Themen Schwanger-
schaft, Sexualität, Partnerschaft, Verhü-
tung, Anträgen zum Eltern- und
Kindergeld und anderen finanziellen 
Unterstützungsleistungen wie Kinderzu-
schlag. Auch präventive Gruppenange-
bote in Schulen, Kitas sowie Kinder- und
Jugendeinrichtungen gehören zum Ange-
bot der Beratungsstelle.

Diese drei Elemente bilden derzeitig die
Basis für das künftige soziale Engage-
ment der AWO in Flöha. Mittelfristig ste-
hen dann Themen wie Pflegeberatung,
Selbsthilfegruppen, Schulungsangebote
oder auch die Schaffung von Räumen für
Begegnung für ein generationsübergrei-
fendes Miteinander im Focus der Arbei-
terwohlfahrt in Flöha. 

Der Oberbürgermeister begrüßte die Er-
weiterung der sozialen Betreuungsange-
bote in Flöha. „Die neugestalteten Räume
des Plaue-Centers sind ein idealer Stand-
ort der Betreuung pflegebedürftiger Men-
schen und Hilfesuchenden in vielen
Sozialfragen. Vor allem sind alle Räume
barrierefrei zu erreichen. Das Quartiers-
management der AWO ist eine Bereiche-
rung der sozialen Bedarfe
unterschiedlichster Alters- und Berufs-
gruppen“. Er wünschte allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern viel Erfolg und
Spaß in der neuen Einrichtung. Zugleich
dankte er ihnen, für ihre oft schwere 
Arbeit bei der Betreuung und Pflege hilfs-
bedürftiger Menschen.

Kontakt zur Einrichtung:

AWO Kreisverband Freiberg e.V.
Tagespflege Flöha – Sattelgut
Fritz-Heckert-Straße 60 
09557 Flöha
Tel.: 03726 / 6979160
Email:
Tagespflege.floeha@awo-freiberg.de 
Email Pflegedienstleiterin:
d.liebers@awo-freiberg.de �
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Bürgersprechstunde des 

Oberbürgermeisters

Die letzte Bürgersprechstunde des Flöhaer Oberbürgermeisters
findet in diesem Jahr am 24. November 2020 im Rathaus Flöha
statt.
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Flöha haben wieder die Mög-
lichkeit, sich direkt an das Stadtoberhaupt zu wenden. 
Sprechzeiten sind an diesem Tag von 9 bis 12 Uhr und von 17

bis 18 Uhr.
Zur Einhaltung der aktuell geltenden Hygienereglungen ist vorab
unbedingt eine telefonische Anmeldung erforderlich.
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit, bereits vorab per Mail
oder mit der Post Fragen an den Oberbürgermeister zu richten,
um bei speziellen Problemen ausführlicher darauf eingehen zu
können.

Kontakt:

Stadtverwaltung Flöha
Oberbürgermeister
Augustusburger Straße 90
09557 Flöha
Tel.: 03726 791 101
E-Mail: sekretariat@floeha.de �

Beschluss über das Ausscheiden von Herrn Joseph Walt-

helm aus dem Stadtrat 

Beschluss-Nr.: 062/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (21 Ja-Stimmen)

Beschluss über die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4

„Alte Baumwolle“ der Stadt Flöha gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

– Änderungsbeschluss 

Beschluss-Nr.: 063/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (21 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Durchführung eines Bauvorhabens – Grund-

hafter Ausbau Straße Morgenleite 

Beschluss-Nr.: 064/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (21 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Förderung der Instandsetzung und Moderni-

sierung des Gebäudes Altbau 1887 

Beschluss-Nr.: 065/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (21 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Ermächtigung des Oberbürgermeisters zur

Vergabe von Bau- und Lieferleistungen 

Beschluss-Nr.: 066/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (21 Ja-Stimmen)

Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe – Aufwendungen

Baumkontrollen und Baumpflegearbeiten 

Beschluss-Nr.: 067/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (21 Ja-Stimmen)

Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe – Ausbau 

Dr.-Kurt-Fischer-Straße 

Beschluss-Nr.: 068/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe – Personalauf-

wendungen 2019 

Beschluss-Nr.: 069/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 

Nr. 160/17, Gemarkung Falkenau

Beschluss-Nr.: 070/11/2020
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit (15 Ja-Stimmen,
3 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen)

Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 

Nr. 367/54, Gemarkung Flöha 

Beschluss-Nr.: 071/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 

Nr. 013/3/2019 - Verkauf von Teilflächen der kommunalen

Flurstücke Nr. 674/1, 692/8, und 613/1, Gemarkung Flöha

Beschluss-Nr.: 072/11/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (20 Ja-Stimmen)

Hinweis:

Den kompletten Wortlaut der Ratsprotokolle finden Sie auf der
Internetpräsenz der Stadt Flöha unter Stadt Verwaltung - Stadt-
politik - Ratsarchiv oder im Schaukasten am Rathaus und am
Volkshaus im OT Falkenau. �

Beschlüsse der Stadtratssitzung am

23.07.2020

Bei der Stadt Flöha ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der
Kindertagestätte „Spielhaus Groß & Klein“ eine Stelle 

einer Erzieherin/eines Erziehers (m/w/d)

zunächst befristet für ein Jahr zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:

• die eigenständige pädagogische Bildung und Erziehung der
Kinder in der Altersgruppe 1 – 11 Jahre mit besonderem För-
derbedarf entsprechend dem Sächsischen Kindertagesstät-
tengesetz und der pädagogischen Konzeption der
Einrichtung, 

• die Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit den Eltern, 
• die Planung, Durchführung und Nachbereitung pädagogi-

scher Prozesse
• die Zusammenarbeit mit der Schule sowie anderen Institutio-

nen

Wir erwarten von Ihnen:

• Qualifikation entsprechend der Sächsischen Qualifikations-
und Fortbildungsverordnung pädagogischer Fachkräfte:
- Staatlich anerkannte/r Heilpädagoge/in oder
- Staatlich anerkannte/r Erzieher/in mit Heilpädagogischer

Zusatzqualifikation 
• entsprechendes Fachwissen beim Umgang mit Kindern mit

besonderem Förderbedarf der Altersgruppe 1 – 11 Jahre
• Kenntnisse zur Qualifizierten Förderplangestaltung entspre-

chend ICF-CY
• abgeschlossenes Curriculum zum Sächsischen Bildungsplan
• Verantwortungsbewusstsein, Selbständigkeit, Einsatzbereit-

schaft, Teamgeist und Kommunikationsfähigkeit
• Bekenntnis zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung

und zum Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland

Wir bieten Ihnen:

• Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für ein Jahr. Eine
Weiterbeschäftigung ist jedoch bei Bewährung vorgesehen.

• Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 32 bis 40 Stunden.

Stellenausschreibung
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• Leistungen des öffentlichen Dienstes, wie z.B. 30 Tage Jah-
resurlaub, tarifliche Bezahlung, eine zusätzliche Altersvor-
sorge bei der ZVK, Möglichkeiten der Entgeltumwandlung

• Die Eingruppierung erfolgt nach TVöD/VKA S8b und beinhal-
tet auch zukünftige Tarifanpassungen

Wenn Sie sich diese vielfältige und anspruchsvolle Aufgabe mit
den notwendigen Kompetenzen zutrauen und Ihr Interesse ge-
weckt ist, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte bis zum 24.09.2020 an die

Stadtverwaltung Flöha, 
Personalverwaltung, z.Hd. Herrn Weiler
Augustusburger Straße 90
09557 Flöha 
oder an personal@floeha.de.

Chancengleichheit ist für uns selbstverständlich. Schwerbehin-
derte Bewerber/-innen werden bei gleicher Qualifikation und Eig-
nung bevorzugt. 

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur mit ausrei-
chend frankiertem Rückumschlag zurückgesendet werden kön-
nen. �

-Bürgerbeteiligung-

Erstmals wurde für die Stadt Flöha mit dem Ortsteil Falkenau ein
Radverkehrskonzept erarbeitet. Zielstellung des Konzeptes ist
es, und so wurde es bereits im Stadtentwicklungskonzept
(INSEK 2030) formuliert, die Bedingungen für das Radfahren im
gesamten Stadtgebiet zu analysieren und in der Folge zu ver-
bessern. Das Radverkehrskonzept soll Leitlinie für die weitere
Entwicklung des Radverkehrs werden, stellt aber auch eine
Grundlage für die Beantragung von Fördermitteln dar.
Mit der Erarbeitung des Radverkehrskonzepts wurde das Büro
Uhlig & Wehling GmbH aus Mittweida beauftragt.
Ausgangspunkt waren umfangreiche Bestandsanalysen, welche
sowohl die Quantität als auch die Qualität vorhandener Radver-
kehrsanlagen umfasste. Dabei wurden sowohl die Belange des
Alltagsradverkehrs als auch die des touristischen Verkehrs be-
rücksichtigt. Der Quell- und Zielverkehr von Radfahrern wurde
ermittelt und über ein Wunschliniennetz miteinander verknüpft.
Unter Beachtung der örtlichen Gegebenheiten und des gelten-
den Regelwerkes wurden anschließend Routen für den Radver-
kehr entwickelt. Zur Umsetzung dieses Zielkonzeptes entstand
ein Maßnahmenkonzept mit insgesamt 88 Einzelmaßnahmen.
Arbeitsstände des Konzeptes wurden in mehreren Sitzungen des
Technischen Ausschusses und der Entwurf im Stadtrat
(25.06.2020) beraten. 
In einem weiteren Schritt sollen die Inhalte den Bürgerinnen und
Bürgern von Flöha präsentiert werden. In Form einer öffentlichen
Auslegung des Entwurfs können sich Interessierte zum Konzept
informieren. 

Der Entwurf des Radverkehrskonzeptes für die Stadt Flöha liegt

vom 14. September 2020 

bis einschließlich 2. Oktober 2020

in der Stadtverwaltung Flöha, Foyer der Bauverwaltung im 
3. Obergeschoss während der Öffnungszeiten

dienstags,       9.00 Uhr bis 12.00 Uhr / 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags,  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr / 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags,          9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

Radverkehrskonzept für die Stadt Flöha

Die Mitarbeiter der Bauverwaltung stehen Ihnen dabei für Fragen
zur Verfügung.
Um vorherige telefonische Anmeldung wird gebeten (03726 /
791-149).

Während der Auslegungsfrist können von allen Bürgern schrift-
lich Stellungnahmen zu dem Entwurf an die Stadtverwaltung

Flöha, Sachgebiet Stadtentwicklung/Hochbau, Frau Irm-

scher, Augustusburger Straße 90, 09557 Flöha bzw. via E-

Mail an stadtentwicklung@floeha.de gesendet oder während
der o.g. Öffnungszeiten zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Die kompletten Unterlagen können während des o.g. Ausle-
gungszeitraumes auch auf der Internetseite der Stadt Flöha
unter www.floeha.de eingesehen werden. 
Darüber hinaus wird der Entwurf des Radverkehrskonzeptes am
29. September 2020, 18:00 Uhr im Stadtsaal öffentlich vorge-
stellt. Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, das
Konzept mit der Stadtverwaltung und dem Planungsbüro zu
erörtern. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich in Form einer schriftlichen Stel-
lungnahme oder im gemeinsamen Gespräch einzubringen und
dabei über einzelne Maßnahmen zu diskutieren sowie weitere
Anregungen zu äußern.

Hinweis: Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses (20.08.2020)
dürfen unter Beachtung der aktuellen Hygienevorschriften ma-
ximal 150 Personen im Stadtsaal eingelassen werden. Änderun-
gen werden rechtzeitig auf der Internetseite der Stadt Flöha
bekanntgegeben.

Flöha, 12.09.2020

Holuscha
Oberbürgermeister �

Foto: Büro Uhlig & Wehling GmbH

Auf dem Weg zur Umgestaltung der Alten Baumwolle zu Flöhas
Stadtzentrum ist in den vergangenen Jahren viel erreicht worden.
Kultureinrichtungen wurden geschaffen, Handelseinrichtungen
entstanden und auch Sachsens größte Kindereinrichtung fand
hier ihren Platz.
Ziel der Stadtväter war es aber auch immer, dass in die Alte
Baumwolle ständiges Leben einziehen muss.
Bereits zu Beginn 2019 kaufte die Firma Ticoncept Bauprojekt-
entwicklungs- und Vertriebs GmbH aus Berlin die drei Altbauten
an der Parkseite der Alten Baumwolle und hat hier in den zu-

Baustart für Wohnungsbau der Altbauten in

der Alten Baumwolle



rückliegenden Monaten viel in die Entkernung der Gebäude in-
vestiert.
Am 23. Juli gab es dann den langersehnten Startschuss für den
Beginn der Bauarbeiten für das erste der drei Wohn- und Ge-
schäftshäuser. Dazu lud Investor Maik Renner, Geschäftsführer
der Firma Ticoncept, Oberbürgermeister Volker Holuscha, Amts-
leiter der Stadtverwaltung und Pressevertreter ein, um über die
konkreten Pläne zum Fortgang der Arbeiten in den kommenden
Monaten und Jahren zu informieren.
Zum Jahresende 2021 sollen die ersten der 24 geplanten Woh-
nungen in dem Klinkergebäude fertiggestellt sein. Etwa 10 Mil-
lionen Euro sind dafür veranschlagt. Neben den Wohnungen
sollen auch eine Physiotherapiepraxis und ein Friseur hier ein-
ziehen. Mit weiteren Interessenten wird gegenwärtig noch ver-
handelt. Momentan sind 80 Prozent der Wohnungen bereits
vergeben.
In den kommenden Wochen wird das komplette Dach erneuert
und parallel dazu der Innenausbau fortgeführt.
Für das nebenstehende Gebäude mit dem markanten Gauben-
dach will man noch bis zum Jahresende den Bauantrag einrei-
chen. Hier sollen kleinere Wohnungen entstehen, für die es
bereits erste Interessenten gibt. Auch für den Oederaner Bau
sieht Maik Renner eine mögliche zukünftige Nutzung als gastro-
nomische Einrichtung im Ensemble der weiteren Ergänzungs-
bauten, die den Charakter eines Marktplatzes perspektivisch
betonen sollen.
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Nach einem Blick auf die Projektunterlagen ging es zu einem Rundgang
durch die zukünftigen Wohnbereiche im sogenannten „1887-Bau“. Inve-
stor Maik Renner und Architekt Jürgen Wischnewski mit der Stadtkäm-
merin Janet Pentke, dem Leiter der Bauverwaltung Andre Stefan und
Oberbürgermeister Volker Holuscha (von links). 
Foto: rs. �

In Deutschland fand am 10. Septem-
ber 2020 erstmals ein bundesweiter
Warntag statt. Die Bevölkerung soll für
Gefahrenlagen sensibilisiert sowie die
Warnmittel und Warnsignale bekann-
ter gemacht werden.

Um 11:00 Uhr ertönten die Sirenen im Landkreis mit dem Signal
„Warnung vor einer Gefahr“. Gegen 11:20 Uhr ertönte für die 
Sirenen das Signal „Entwarnung“.
Parallel erfolgte eine Nachricht über die Smartphone-App 
BIWAPP.
Der Warntag soll künftig jeweils am zweiten Donnerstag im Sep-
tember stattfinden.

Allgemeine Informationen

Bei Katastrophen, sonstigen Schadensereignissen und großräu-
migen Gefährdungslagen ist die zeitnahe Warnung und Informa-

Erster bundesweiter Warntag am 

10. September 2020

tion der Bevölkerung von großer Bedeutung. Im Freistaat Sach-
sen erfolgt dies beispielsweise durch die flächendeckende War-
nung der Bevölkerung mittels Sirenen.

Es gibt drei Sirenensignale:

� Signalprobe: 
Ein Ton von 12 Sekunden Dauer (immer mittwochs 
15:00 Uhr)

� Feueralarm:
Drei Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause

� Warnung vor einer Gefahr: 
Sechs Töne von jeweils fünf Sekunden Dauer mit fünf Se-
kunden Pause (eine Minute Heulton insgesamt)
(Bedeutung: Warnung: Es besteht eine Gefahr. Informieren
Sie sich!)

Entwarnung: 

Dauerton 1 Minute
(Bedeutung: Entwarnung: Die Gefahr besteht nicht mehr. Infor-
mieren Sie sich!)

Verhaltensregeln:

Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und achten Sie auf Durch-
sagen!
Informieren Sie sich über Warn-Apps zum Beispiel NINA, BI-
WAPP und Ähnliches!
Informieren Sie Ihre Nachbarn und Straßenpassanten über die
Durchsagen!
Helfen Sie älteren und behinderten Menschen. Informieren Sie
ausländische Mitbürger! Befolgen Sie die Anweisungen der Be-
hörden!
Telefonieren Sie nur, falls dringend nötig! Fassen Sie sich kurz!
Telefonnetze sind in diesen Fällen schnell überlastet.
Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen:
Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern! — Schnelle Hilfe braucht
freie Wege! �

Werbung
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In den letzten Wochen haben Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler des
Helmholtz-Zentrums für Umweltfor-
schung (UFZ) aus Leipzig in Flöha eine
Haushaltsbefragung durchgeführt. Die
Studie geht der Frage nach, ob und wenn
ja, welche klimatischen Veränderungen zu
spüren sind und wie die Bewohnerinnen
und Bewohner der Stadt und ihren Orts-
teilen damit umgehen. Die Forschenden
sind auf großes Interesse gestoßen und
haben breite Unterstützung erfahren. 
In den letzten acht Wochen war ein Team
von 15 UFZ-Wissenschaftlern und Stu-
denten in ganz Sachsen unterwegs. Ihr
Ziel war eine Bestandsaufnahme: Wie be-
droht fühlen sich Menschen von Hoch-
wasser, Starkregen und Hitze? Sind sie
der Meinung, dass solche Ereignisse in
Zukunft infolge des menschgemachten

Klimawandels gehäuft auftreten? Wie
kann sich der Einzelne vor den Folgen
solcher Ereignisse schützen? Und wer ist
eigentlich für Vorsorge verantwortlich?
Dies sind einige der Fragen, denen die
Studie nachgeht. 
Die Befragung wurde in insgesamt 
11 Städten und Kommunen in Sachsen
durchgeführt. Alle wurden zufällig per Los
ausgesucht. Die Co-Studienleiterin Dr.
Daniela Siedschlag: „Unser Ziel war es,
einen möglichst kompletten und reprä-
sentativen Überblick zu erhalten. Dafür ist
es wichtig, dass die Orte, in denen wir die
Befragung durchgeführt haben, zufällig
ausgewählt werden. Damit wollen wir eine
Verzerrung der Ergebnisse vermeiden“.
Insgesamt haben die Wissenschaftler 
335 Fragebögen in Flöha verteilt. Jeder
Bogen wurde persönlich übergeben und
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Befragung der Bewohner von Flöha erfolgreich 

abgeschlossen

UFZ-Forscher bedanken sich für große Unterstützung

UFZ-WissenschaftlerInnen und Studierende, die die Befragung durchgeführt haben. 
Foto: André Künzelmann/UFZ)

Vortrag lockt interessierte

Bürger in die 

Alte Baumwolle

Zum Vortrag von Frau Barbara Ditze zur
Bedeutung sächsischer Spinnmühlen am

Dienstagabend, 11.08.2020, im Stadtsaal
des Wasserbaus in der Alten Baumwolle
fanden sich trotz der hohen Außentempe-
raturen ca. 30 Interessierte ein.
Die etwa halbstündige Präsentation, die
begleitend zur gleichnamigen Wander-
ausstellung stattfand, gab einen Überblick
über die Entstehung von Spinnmühlen im
sächsischen und europäischen Raum,
deren Bedeutung für die Textilindustrie im
Zeitalter der Industrialisierung und den
Umgang mit den denkmalgeschützten
Gebäuden in der Gegenwart.
Die Besucher interessierten sich natürlich
auch für die Alte Baumwolle, die als her-
ausragendes Beispiel zur Wiederaneig-
nung durch neue Nutzungen Teil der
Ausstellung ist. Dafür und für weitere Fra-

gen zum Thema Spinnmühlen blieb nach
dem Vortrag ausreichend Zeit, um mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.
Frau Barbara Ditze ist Vorstandsmitglied
der Leipziger Denkmalstiftung und setzt
sich aktiv für den Erhalt wertvoller histori-
scher Baukultur, u. a. auch für denkmal-
geschützte Industriebauten in Sachsen
ein. 
Die Ausstellung konnte bis 30. August
2020 im Foyer des 2. OG im Wasserbau
besucht werden.
Da die Ausstellung mitten in den Som-
merferien stattfand, wird es in der Zeit
vom 16.11. bis 10.12.2020 ebenfalls im
Foyer des 2. Obergeschosses im Wasser-
bau einen zusätzlichen Ausstellungs-
termin geben. �

Spinnmühlen – Zeugnisse für die Anfänge sächsischer Industriegeschichte

Das AWU-Gründerzentrum bietet als
Partner der Gründerwoche Deutschland
Infos, Seminare, Workshops und Kurzbe-
ratungen für Existenzgründer, Gründun-
gen im Nebenerwerb, Finanzierungen
und Unternehmensübernahmen an. Die
Veranstaltungen finden in 09366 Stoll-
berg, Schillerstraße 1 statt und sind über-
wiegend kostenfrei. Eine Anmeldung ist
erforderlich. 

Mo./ Di., 16./ 17.11.2020

Gründerseminar 

Umfassendes Wissen für den Schritt in
die Selbständigkeit (10 – 16 Uhr; 46,40 €
für beide Tage)

Donnerstag, 19.11.2020

Jugend startet durch

Geld verdienen neben Studium und Aus-
bildung, Expertenverbund, gute Ideen 
sicher ausprobieren mit Schülerfirmen 
(15 – 17 Uhr; kostenfrei)

Freitag, 20.11.2020

Individuelle Erstberatung

zu Gründung, Investition, Finanzierung
und Strategien zur Unternehmensüber-
nahme (Einzeltermine; max. 1 Stunde)

Infos unter www.awu-stollberg.de 

AWU-Gründerzentrum 
Schillerstraße 1, 09366 Stollberg
Telefon: 037296/ 12110
existenzgruender@awu-stollberg.de �

Gründerwoche Deutschland
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Die Vielzahl der Ein-
sendungen der ver-
gangenen Jahre
sagt uns:
Auch in diesem Jahr
möchten wir unsere schöne Tradition fort-
setzen und Kindertagesstätten und
Grundschulen in Chemnitz und Südsach-
sen zur Teilnahme am eins-Malwettbe-
werb aufrufen.

Das Motto lautet in diesem Jahr:
„So lecker ist die Weihnachtszeit“

Das Gewinnermotiv wird aus allen Einsen-
dungen ausgewählt und den eins-
Adventskalender 2020 zieren. Die Ein-

richtung aus der das Motiv stammt, erhält
zudem eine Spende in Höhe von 
500 Euro.

Außerdem erhält wie immer jedes Kind
der teilnehmenden Einrichtungen einen
eins-Adventskalender.

Kriterien für die Bilder:

� mind. A4 bis max. A3 Format
� Stifte und Farben fast alles verwend-

bar (außer reine Bleistiftzeichnungen)
� auf der Rückseite jedes Bildes bitte

vermerken: Name, Alter des Kindes
und Name und Ort der Einrichtung

� die Bilder müssen von Kindern aus
den Kindereinrichtungen bzw. Grund-

schulen gemalt werden (Alter 2 – 
10 Jahre)

Einsendeschluss: 28. September 2020

Bitte teilen Sie uns die genaue Gesamt-
anzahl der Kinder mit, die Ihre Einrichtung
im Dezember 2020 besuchen.

Ansprechpartnerin/Anschrift:

eins energie in sachsen GmbH & Co.

KG

Unternehmenskommunikation
Manuela Georgi
Straße der Nationen 140
09113 Chemnitz �

Der eins-Malwettbewerb 2020 startet jetzt

Die Urlaubs- und Ferienzeit ist vorbei und
die Paketaktion „Kinder-helfen-Kindern“
startet wieder.
Auch wenn in diesem Jahr durch „Co-
rona“ alles etwas anders abläuft, hat sich
die Hilfsorganisation ADRA Deutschland
dafür entschieden, wieder eine Paketak-
tion durchzuführen.
Die Aktionsgruppe der Adventgemeinde
Flöha will auch in diesem Jahr diese Ak-
tion unterstützen.
Wir hoffen sehr, dass wir erneut auf viele
fleißige Helfer zählen können, die uns
dabei helfen, mit ihren gepackten Päck-
chen den Kindern in armen Ländern
Freude zu bereiten. In diesem Jahr wer-
den wieder Kinder in den Ländern Alba-
nien und Mazedonien unsere, durch Sie
und Ihre Kinder, liebevoll gepackten Päck-
chen erhalten.
Zusätzlich werden auch in diesem Jahr
Päckchen an Kinderheime und an Corona

bedingt bedürftige Familien in unserem
Land Pakete verteilt.
Da in diesem Jahr in Flöha leider kein
Straßenfest stattfand, wird mit der Aus-
gabe der Flyer und Pakete in den Schu-
len, Kitas und anderen Einrichtungen ab
07.09. begonnen.

In ein Paket darf hineingepackt wer-

den:

� Bastel- und Schulbedarf (Stifte, Spit-
zer, Radiergummi, Lineal, Hefte,
Blöcke, Kreide, Schere, Buntpapier,
Klebestifte)

� Spielsachen (Kuscheltiere, Springseil,
Ball, Luftballons, Knete, Puzzle, Auto, 
Puppe)

� Süßigkeiten (Kekse, Schokolade, Bon-
bons, Müsli-Riegel, Lebkuchen,
Nüsse) Mindesthaltbarkeit bis März
2021

� Hygieneartikel (Kamm, Bürste, Zahn-
bürste, Spiegel, Haarspangen)

� Wärmespender (Mütze, Schal, Hand-
schuhe, Socken, Strumpfhose)

Neuwertige Kindersachen werden in Ba-
nanenkartons gepackt und an Kinder-
heime versandt.

Erwachsenenkleidung kann in den auf un-
serem Grundstück stehenden Container
gebracht werden. Alles wird sortiert und
gut erhaltene Sachen, werden in ADRA-
Shops verkauft und der Erlös an Hilfspro-
jekte gespendet.

Die Paketannahme in der Adventge-
meinde Flöha, Rudolf-Breitscheid-Str. 2b
wird ab

20.10. bis 12.11.2020

(Achtung Beginn schon in den

Herbstferien!!!)

Dienstag und Donnerstag 16 bis 

18 Uhr stattfinden.

Dort sind auch leere Pakete bis zum An-

nahmeschluss am 12.11.2020 erhältlich.
Zusätzliche Annahmestellen werden noch
bekannt gegeben.

Für Fragen stehen wir Ihnen unter 0172-
9516858 und 0162-4763522 zur Verfü-
gung sowie unsere Homepage:
www.kinder-helfen-kindern.org.

Sabine Pierschel 
(Aktionsgruppe Flöha) �

Neustart 2020 für Paketaktion „Kinder helfen Kindern“

nach einer Woche abgeholt. Dabei haben
die Forscher großes Interesse und viel
Unterstützung erfahren. Studienleiter Prof.
Christian Kuhlicke: „Die Menschen in
Flöha haben uns freundlich empfangen.
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.
Wir sind auf großes Interesse gestoßen
und haben viele positive Rückmeldungen
erhalten. Ein schöner Effekt ist auch, dass
wir nun einen guten Überblick zur Hoch-
wasser- und Starkregensituation in Flöha
haben. Auch über die zurückliegenden
Hitzesommer haben wir erste Informatio-
nen seitens der Bürgerinnen und Bürger
erhalten“. 

Die Befragungsmethode ist zwar aufwen-
dig, hat aber Vorteile. Das zeigt sich auch
in der Anzahl der Fragebögen, die das
Team zurückerhalten hat. Mit 196 Frage-
bögen haben die Forscher eine Rücklauf-
quote von 58 Prozent. Dies ist
ungewöhnlich hoch. So haben andere Be-
fragungsmethoden einen deutlich gerin-
gen Rücklauf. Bei einer postalischen
Befragung geht man beispielsweise
davon aus, dass höchstens 20 Prozent
der Fragebögen zurückgeschickt werden. 
Die Fragebögen werden nun ausgewertet.
Mit ersten Ergebnissen ist im Herbst zu
rechnen. Daniela Siedschlag: „Sobald wir

die ersten belastbaren Ergebnisse vorlie-
gen haben, werden wir die Ergebnisse in
Flöha der breiten Öffentlichkeit vorstel-
len“. 

Ansprechpartner:

Prof. Christian Kuhlicke
UFZ-Department Stadt- und Umweltso-
ziologie
christian.kuhlicke@ufz.de
Dr. Daniela Siedschlag
UFZ-Department Stadt- und Umweltso-
ziologie
daniela.siedschlag@ufz.de �
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„Es ist leichter, einen Atomkern zu spalten als ein
Vorurteil“, hat Albert Einstein einmal gesagt.
Wir versuchen es trotzdem! Du auch?
Peer Training Sachsen sucht Jugendliche im

Alter von 14 bis 19 Jahren, die Lust haben sich

zur Trainer*in für Vielfalt und Miteinander aus-

bilden zu lassen.

Euch ist ein respektvolleres Miteinander wichtig? Ihr habt keine
Lust auf Vorurteile, Diskriminierung und Ausgrenzung? Ihr wollt
euch aktiv gegen Fremdenfeindlichkeit, Hass, Gewalt und Ras-
sismus engagieren? Dann seid ihr genau richtig beim Peer 
Training Sachsen, einem Programm der Sächsischen Jugend-
stiftung.
Wir sind auf der Suche nach sächsischen Schüler*innen, die Lust
haben, sich zum*zur Peer – Trainer*in ausbilden zu lassen. Alle
sind willkommen – egal welche Religion, Lebens- und Liebes-
weise, egal ob mit oder ohne Migrationsgeschichte – wir freuen
uns auf ein buntes Team! 
Als Peer Trainer*in lernt ihr die angesprochenen Themen zu be-
arbeiten, Workshops in Schulklassen und Jugendgruppen zu
moderieren und Konflikte zu lösen. Ihr habt außerdem die Mög-
lichkeit viele andere engagierte junge Menschen aus Sachsen
kennen zu lernen und euch zu vernetzen.
Die nächste Ausbildung findet an zwei verlängerten Wo-

chenenden statt. 

• 01. – 04. Oktober Ausbildungswochenende I (Jugendher-
berge Bad Lausick)

• 29. Oktober – 01. November Ausbildungswochenende II

(Jugendherberge Chemnitz)

Im ersten viertägigen Ausbildungsblock werden die Themen Dis-
kriminierung, Vielfalt und Identität bearbeitet. Im zweiten Ausbil-
dungsblock lernt ihr Moderationstechniken und
Konfliktlösungsstrategien kennen. Danach seid ihr fit für euren
ersten Einsatz, könnt selbst Workshops planen und zu zweit in
Schulen durchführen. 
Die Teilnahme an beiden Ausbildungsblöcken ist erforder-

lich!

Neben einem spannenden Programm sind für euch Unterkunft,
Anreise und Verpflegung kostenfrei. Anmeldungen sind unter
http://www.saechsische-jugendstiftung.de/peertraining möglich.

�

Pressemitteilung der Sächsischen 

Jugendstiftung

Werde Peer Trainer*in für Vielfalt und 

Miteinander an sächsischen Schulen –

jetzt anmelden!

Werbung

Werbung
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Ein Flöhaer steht im Auer-

bacher Tor

Zahlreiche Zuschauer waren am 30. Juli
dabei, als der TSV Flöha ein Freund-
schaftsspiel gegen den Fußball-Regional-
ligisten VfB Auerbach bestritt. Im Tor der
Vogtländer, die das Match 9:1 (5:1) ge-
wannen, stand mit Stefan Schmidt ein
Keeper, der ursprünglich aus Flöha
stammt. „Es war ein Spiel auf einem sehr
guten Rasen, das wir bei einem souverä-
neren Auftritt hätten deutlicher gewinnen
können. Doch eigentlich freut es mich
auch für den Gegner, dass er nicht zwei-
stellig verloren hat“, sagte der 31-Jährige.
Den Ehrentreffer für den TSV hatte Marvin
Giesecke markiert. Flöhas Coach Mirko
Schwoy freute sich, dass die Begegnung
gegen die Auerbacher stattfinden konnte.
„Für uns ist es ein absoluter Höhepunkt
gewesen, gegen eine Regionalliga-Truppe
auflaufen zu dürfen. Der VfB präsentierte
sich umgänglich, pflegeleicht und freund-
lich. Es war eine gelungene Veranstal-
tung“, meinte Schwoy.
Noch bevor Stefan Schmidt in die Schule
ging, jagte der Flöhaer schon dem Ball
nach. Damals waren es Hans-Peter Pau-
lus und Gunter Pech, die eine Vorschul-
gruppe aufgebaut hatten und die Kinder
an die Sportart heranführten. Anschlie-
ßend heuerte Stefan Schmidt beim TSV
Flöha an. „Zunächst spielte er in der Ab-
wehr und stand erst später im Tor“, er-
klärte sein Vater Enrico, der bei den
Flöhaer Altherren kickt. Gemeinsam mit
Marcel Baude (später unter anderem Profi
beim Chemnitzer FC, dem Halleschen FC
und Energie Cottbus) sowie Tony Mitt-
mann (kehrte später zum TSV Flöha zu-
rück) durchlief Stefan Schmidt ab 1999
die Nachwuchsschule des CFC. Im Män-
nerbereich schaffte der 1,91 Meter große
Schlussmann den Sprung in den Profika-
der. Seit Sommer 2016 gehört der ge-
lernte Immobilienkaufmann dem VfB
Auerbach an. Sein Vertrag läuft bis 2022.
Beim vogtländischen Verein gibt es kein

Profitum. Schmidt arbeitet in Chemnitz im
öffentlichen Dienst und hat erst nach Fei-
erabend Training. In Auerbach hat
Schmidt offenbar sein Glück gefunden.
„Es geht im Verein sehr familiär zu. Was
einmal mündlich abgesprochen ist, wird
auch definitiv eingehalten. Ich kann mir
gut vorstellen, meine leistungssportliche
Laufbahn einmal beim VfB zu beenden.
Doch noch ist es längst nicht so weit“,
schmunzelte der Torwart, der in Manuel
Neuer (Bayern München) und Ralf Fähr-
mann (Schalke 04) seine sportlichen Vor-
bilder sieht. „Ralf kenne ich persönlich,
denn auch er hat ursprünglich beim
Chemnitzer FC begonnen. Wir stehen
nach wie vor in einem lockeren Kontakt“,
berichtete der Torwart, der sich nach der
langen Corona – Zwangspause nun riesig
auf die neue Punktspielsaison freut.
„Dann stehen unter anderem die Spiele
gegen den CFC, Jena und Cottbus an.
Das werden coole Derbys“, steckt er vol-
ler Vorfreude. Unterdessen möchte er eine
Rückkehr zu seinen sportlichen Wurzeln
nicht ausschließen. „In ein paar Jahren
könnte ich mir vorstellen, bei den Alther-
ren von Flöha mitzumischen“, meinte
Schmidt. Doch bis dahin wird er sicherlich
noch in vielen Regionalligapartien alles
geben, um im Kasten des VfB Auerbach
Gegentore zu verhindern. kbe

Sportler erhalten 

willkommene Abkühlung 

Hochbetrieb herrschte in den Sommerfe-
rien im Auenstadion Flöha, schließlich
fanden dort wieder Trainingslager und Fe-
riencamps statt. Als Mitte August deutlich
mehr als 30 Grad Celsius Lufttemperatur
herrschten, sorgte Christian Gabriel für
willkommene Erfrischung. Denn der Be-

treiber von vier Edeka-Lebensmittelmärk-
ten belieferte die Kinder und Jugendli-
chen, die am Feriencamp des
Fördervereins für Nachwuchssport in
Flöha teilnahmen, mit köstlichem Eis. „Die
Portionen wurden mir von einem Lieferan-
ten mit der Bedingung zur Verfügung ge-
stellt, sie für einen wohltätigen Zweck zu
verwenden. Da habe ich sofort an die Kin-
der gedacht“, sagte Gabriel, der früher
aktiv Fußball sowie Tischtennis spielte
und seit knapp zwei Jahren ehrenamtlich
als Vorstandschef des TSV Flöha tätig ist.
Vom 17. bis 21. August absolvierte die
Mitteldeutsche Nachwuchs-Basketball-
auswahl im Sportkomplex Auenstadion
ein Trainingslager. „Täglich standen meh-
rere Einheiten in der Sporthalle auf dem
Programm, um sowohl das weibliche als
auch männliche Team auf die National-
mannschaftssichtung vorzubereiten, die
im Oktober in Heidelberg stattfindet“,
sagte Rene Naumann, der dem Trainer-
team angehörte. Als „Eismann“ Gabriel
eintraf, freuten sich auch die Basketball-
Talente, die unter anderem aus Dresden,
Chemnitz. Jena und Halle stammen, über
die außerplanmäßige Erfrischung. Natür-
lich hatte Naumann nichts dagegen, dass
sich seine Spielerinnen jeweils eine der
kalten Köstlichkeiten genehmigten. kbe   

Handballer trainieren wieder

Nicht nur die Sportler aus Flöha atmeten
auf, als sie nach der Corona-Zwangs-
pause endlich wieder regelmäßig trainie-
ren durften. Auch im Lager der Altherren-
Handballer des VfB Flöha war die Freude
entsprechend groß. Unter der Regie von
Vereinsvize Gert Hiemann wird einmal pro
Woche eifrig geübt. Einer, der zum turnus-
mäßigen Training kaum fehlt, ist Jürgen

Sportnachrichten +++ Sportnachrichten +++ Sportnachrichten

Stefan Schmidt trägt seit 2016 das Trikot des
VfB Auerbach. Seine Laufbahn begann er als
Feldspieler beim TSV Flöha. 
Fotos: Knut Berger

Christian Gabriel (links) spendierte im Auenstadion Flöha eine große Kiste Eis.
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Schlegel. Der Torwart ist stets mit viel Ein-
satz und Engagement dabei, doch könnte
er sich Mittwochs Abend durchaus aufs
Sofa legen. Denn mit 80 Jahren hätte er
sich das durchaus verdient. Doch vom
Aufhören will Schlegel nichts wissen, ob-
wohl er schon die eine oder andere Ope-
ration über sich ergehen lassen musste.
„Ich fühle mich derzeit fit und möchte
noch möglichst lange am Ball bleiben“,
sagt der rüstige Senior. Der 1940 gebo-
rene Schlegel besuchte zunächst in Flöha
die Schule und begann 1958 mit dem
Handball. Zunächst war er viele Jahre in

Flöha aktiv und lief später für Fortschritt
Süd Karl-Marx-Stadt auf. Dann legte der
gelernte Kupferschmied, der als Meister
im Reichsbahnausbesserungswerk Karl-
Marx-Stadt arbeitete, eine längere Sport-
pause ein. Im Jahr 1999 schnappte er
sich wieder die Tasche, um sich damit re-
gelmäßig in die Halle zu begeben. Nach
wie vor ist er auch dabei, wenn die reife
Truppe des VfB an Seniorenturnieren teil-
nimmt. Der Flöhaer Torwart gilt mit seinen
vollendeten acht Lebensjahrzehnten als
einer der ältesten aktiven Handballer
Sachsens. kbe

Denkt  auch mit 80 Jahren nicht ans Aufhören:
Handball-Torwart Jürgen Schlegel vom VfB
Flöha, Foto: Knut Berger �

Die Sauna in der Schillerschule wird ab 
5. Oktober 2020 wieder geöffnet.

WO:     Grundschule „Friedrich Schiller“
            Tel.03726/700095
            der Eingang ist über den Schul-
            hof erreichbar (Parkplätze über 
            Einfahrt Dresdner Straße längs-
            seitig Schillerschule)

WAS:   Ihnen zur Verfügung steht:
            Trockensauna ohne Aufguss, 

            Schwimmen und natürlich bei 

            einem Glas Sekt im schönen 

            Ruheraum entspannen.

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag       16.00 – 21.00 Uhr

WER:

Montag und Donnerstag     Frauen
Dienstag und Freitag           Männer
Mittwoch                             Gemischt

Es gilt das derzeitige gültige Hygienekon-
zept und hängt im Saunabereich aus.

G. Pech
Förderverein für Nachwuchssport �

Förderverein öffnet Sauna wieder

Spielplan September 2020

Sa 12.09.2020 – 19 Uhr 

Die Nachbarn

Schauspiel von Jason Hall

Fr 18.09.2020 – 19 Uhr

One-Way-Ticket zum Mond

Absurde Komödie von Emmanuel Ro-
bert-Espalieu

Sa 19.09.2020 – 19 Uhr

One-Way-Ticket zum Mond

Absurde Komödie von Emmanuel Ro-
bert-Espalieu

Fr 25.09.2020 – 19 Uhr

One-Way-Ticket zum Mond

Absurde Komödie von Emmanuel Ro-
bert-Espalieu

Sa 26.09.2020 – 19 Uhr

One-Way-Ticket zum Mond

Absurde Komödie von Emmanuel Ro-
bert-Espalieu

Eintritt 20€

Tel.: 037291 69254
E-mail: info@schlosstheater-augustus-
burg.de
www.schlosstheater-augustusburg �

Schlosstheater 

Augustusburg

Wann: Montag, 5. Oktober 2020 
von 10:00 bis 15:00 Uhr

Wo: Marktplatz, 09557 Flöha

Vor Ort können sich Besucher am Mobil
kostenlos darüber informieren, welche
Angebote und Leistungen für Menschen
mit eingeschränktem Sehvermögen zur
Verfügung stehen und wie sie genutzt
werden können. (Keine medizinische

Beratung!)

- BeraterInnen von Blickpunkt Auge be-
antworten Fragen zu den häufigsten
Augenerkrankungen, geben einen
Überblick über Sehhilfen und andere
Hilfsmittel sowie Reha-Maßnahmen.

Zudem gibt es Beratung zu möglichen
rechtlichen und finanziellen Ansprü-
chen. 

- MitarbeiterInnen des dzb lesen 
informieren über den Zugang zu 
barrierefreien Informations- und Litera-
turangeboten für Leser mit Sehein-
schränkung. Sie klären insbesondere
über die kostenfreie Hörbuchausleihe
und weitere Dienstleistungen und Me-
dienangebote auf.

- Die fachkundigen BeraterInnen vor Ort
geben gern Tipps und Hilfen für Frei-
zeit und Alltag.

Für eine persönliche Beratung im Mobil,
vereinbaren Sie bitte einen Termin. 

Ansprechpartnerin: Kaisa Langer, E-
Mail: sachsenmobil@blickpunkt-auge.de,
Telefon: 0341 7113248 oder 0174
9623998. 

Das Beratungsmobil ist ein Angebot des
Fördervereins „Freunde des barrierefreien
Lesens e.V.“, des Blinden- und Sehbehin-
dertenverbandes Sachsen e. V. (BSVS)
und des Deutschen Zentrums für barrie-
refreies Lesen (dzb lesen). �

Wenn die Sehkraft nachlässt...

Beratungsmobil für Menschen mit Seh- und 

Lesebehinderung in Flöha im Einsatz

Foto: © BSVS
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(Kirche Falkenau- Str. der Einheit 3,
Georgenkirche Flöha – Dresdner Str. 8,
Gemeindesaal Flöha-Plaue – Zur Baum-
wolle 17, Hochhaus – Augustusburger Str.
71, Auferstehungskirche- Friedhofstr. 1)

Jahreslosung 2020: Ich glaube; hilf mei-
nem Unglauben! (Markus 9, 24)

Sonntag 13.09. – 14. Sonntag nach Tri-

nitatis

08.45 Uhr

Gottesdienst und Kindergottesdienst in
der Kirche Falkenau (Pfr. Butter)
10.15 Uhr

Gottesdienst zum Erntedankfest und Kin-
dergottesdienst in der Georgenkirche
(Sup. Findeisen)

Sonntag 20.09. – 15. Sonntag nach Tri-

nitatis

08.45 Uhr

Gottesdienst und Kindergottesdienst in
der Kirche Falkenau (Sup. Findeisen)
09.30 Uhr

Konfirmationsgottesdienst und Kindergot-
tesdienst in der Georgenkirche (Pfr. But-
ter)
10.15 Uhr

Gottesdienst in der Auferstehungskirche
(Sup. Findeisen)

Dienstag 22.09

09.00 Uhr

Gottesdienst mit im Hochhaus (Sup. Find-
eisen)

Sonntag 27.09. – 16. Sonntag nach Tri-

nitatis

09.30 Uhr

Lobpreisgottesdienst zum Erntedank und
Kindergottesdienst in der Kirche Falkenau
10.15 Uhr

Gottesdienst in der Georgenkirche und
Kindergottesdienst  (Pfr. Meulenberg)
08.45 Uhr

Gottesdienst in der Auferstehungskirche
(Pfr. Butter)

Sonntag 04.10. – 17. Sonntag nach Tri-

nitatis

08.45 Uhr

Gottesdienst und Kindergottesdienst in
der Kirche Falkenau (Pfr. Meulenberg)
10.15 Uhr

Gottesdienst in der Georgenkirche (Pfr.
Butter)
08.45 Uhr

Gottesdienst in der Auferstehungskirche
(Pfr. Butter) �

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Alljährlich am 2. Sonntag im September
ist deutschlandweit der Tag des offenen
Denkmals. In diesem Jahr steht er unter
dem Motto „Chance Denkmal: Erinnern.
Erhalten. Neu denken.“ 
Ein Novum dabei ist, dass wegen der 
Corona-Pandemie die Veranstalter aufge-
rufen wurden, viele der Denkmals-Infor-
mationen auf digitalem Weg unters Volk
zu bringen. Vielfältig sind die Themen. 
Da geht es unter anderem um Langlebig-
keit und Reparaturfähigkeit von Denkma-
len, um die Nutzung unserer Grünflächen,
Parkanlagen oder auch der Friedhöfe als
landschaftliche Freiräume und moderne
Naturoasen. Was mich als Pfarrer am mei-
sten angesprochen hat, ist die Fragestel-
lung: Wie nachhaltig ist Denkmalpflege
tatsächlich? 
Unser Landstrich ist geprägt vom jahr-
hunderte langen Bergbau. Der sächsische
Oberberghauptmann Hans Carl von Car-
lowitz forderte vor mehr als 300 Jahren
schon den nachhaltigen Umgang mit un-
seren Rohstoffen, damals im Hinblick auf
den ungeheuren Holzverbrauch im Berg-
bau. Gefällte Bäume müssen durch Neu-
anpflanzung ersetzt werden. 

1983 hatte bei einem Treffen des Weltkir-
chenrates in Vancouver/Kanada eine De-
legation von Christen aus der DDR
vorgeschlagen, sich in einem Konziliaren
Prozess mit den Themen ‚Gerechtigkeit,
Frieden und Bewahrung der Schöpfung’
zu befassen. Das war sehr mutig in diesen
Zeiten des Kalten Krieges. 
Inzwischen haben wir gewaltige gesell-
schaftliche Umbrüche hinter uns. Die The-
matik aber ist nach wie vor aktuell.
Insbesondere die junge Generation ist von
der nun 17-jährigen schwedischen Kli-
maaktivistin Greta Thunberg beeindruckt.
Aber auch die ältere Generation weiß, wie
gefährdet unsere Schöpfung ist. 
Dieser Tage habe ich mir ein Buch des
Astrophysikers Professor Harald Lesch
gekauft. Viele von uns kennen ihn aus sei-
nen Fernsehauftritten in alpha centauri
und in Lesch’s Kosmos. Der Buchtitel
heißt: ‚Die Menschheit schafft sich ab’.
Harald Lesch ist nach eigener Aussage
Protestant vom Scheitel bis zur Sohle und
dabei auch Dozent an der Münchner ka-
tholischen Jesuiten-Hochschule. Die Be-
wahrung der Schöpfung ist ihm ein
Herzensanliegen. Er ist mit den biblischen

Geschichten aufs Beste vertraut und hat
kein Problem mit dem Miteinander von
Naturwissenschaft und Glauben. 
Ich möchte an dieser Stelle verweisen auf
die ersten Seiten der Bibel. Da spricht
Gott zu Adam und Eva: „Macht euch die
Erde untertan.“ – Wie sehr ist diese Stelle
bis in die Gegenwart hinein missverstan-
den worden. Denn sie bedeutet nicht,
dass die Erde uns gehört und wir mit ihr
machen können, was wir wollen. Wie viele
glauben heute nicht mehr daran, dass die
Welt uns von Gott nur anvertraut worden
ist, damit wir – zu unserem Wohl – sorg-
sam mit ihr umgehen. Wie weit sind wir
von diesem Ideal entfernt!
Professor Lesch schließt sein Buch mit
dem Gedanken, dass wir nur eine Chance
haben unsere Welt zu retten, wenn wir sie
nicht nur rational begreifen und nutzen
wollen, sondern wenn wir neu lernen sie
auch zu lieben.

Pfarrer Matthias Kocner, Freiberg
Katholische Pfarrei „St. Johannis der
Evangelist“ Freiberg �

Unsere Welt lieb haben

24. September 2020,  16.00 Uhr

Kamishibai-Geschichtentheater

„Rabe Socke - Alles meins“

Für Kinder ab 4 Jahren.

29. September 2020, 9.00 Uhr

„Der Grolltroll“

Dem kleinen Troll geht immer etwas
schief. Das macht ihn so richtig wütend. 
Er ist ein Troll, der grollt. Ein richtiger
Grolltroll!
Für Kinder ab 4 Jahren.

Hinweis:

Diese Veranstaltungen können nur mit
Voranmeldung besucht werden!

Auf Grund der gegenwärtigen Hygiene-
vorschriften ist nur eine begrenzte Besu-
cheranzahl möglich.
Anmeldungen sind unter 
Telefon 03726 / 2438 

oder bibliothek_floeha@web.de

bis spätestens 2 Stunden vor Beginn der
Veranstaltung möglich! �

Stadtbibliothek Flöha 

aktuell

Sie wollen auch eine Anzeige schalten? – Telefon: 0 37 23 / 49 91 47 oder E-Mail: info@mugler-verlag.de



Samstag, 12.09.

13.00 Uhr Trauung in Flöha
16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 13.09.

09.00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Mittwoch, 16.09.

09.00 Uhr Wochentagsgottesdienst in
Oederan

Donnerstag, 17.09.

09.00 Uhr Wochentagsgottesdienst in
Flöha
Samstag, 19.09.

16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Sonntag, 20.09.

09.00 Uhr Gottesdienst in Oederan
10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Donnerstag, 24.09.

09.00 Uhr Wochentagsgottesdienst in
Flöha

Erntedank
Samstag, 26.09.

16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 27.09.

09.00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Mittwoch, 30.09.

09.00 Uhr Wochentagsgottesdienst in
Oederan

Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge und Vermeldungen, da die Zeiten
sich kurzfristig verändern können.
Herzliche Grüße und Gottes Segen vom
Pfarrteam Freiberg, bleiben Sie behütet!

Flöha, 10.09.2020
S. Schlieske �
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 

10. Oktober 2020.
Redaktionsschluss ist der

17. September 2020.
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Einladung der 

Adventgemeinde Flöha

Katholische Pfarrei St. Johannis der Evangelist Freiberg

Gottesdienste Monat September 2020 in den Kirchen Flöha,

Oederan, Augustusburg und Eppendorf

Gottesdienste jeden Samstag:

09:30 Uhr Bibelgespräch
10:30 Uhr Predigt

Jeden Dienstag:

19:45 Uhr Chorprobe

Sie sind zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. �

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die bun-
desweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebensbe-
drohlichen Situationen: Telefon 112

Dienstzeiten jeweils: (Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst)

Montag, Dienstag u. Donnerstag        19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch                                            14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag        14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Chemnitz

Flemmingstraße 4, Haus B
09116 Chemnitz
Telefon: 0371 33333947
Dienstzeiten:

Montag und Mittwoch: 14:00 Uhr – 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzl. Feiertage und Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderung finden Sie unter der Internetadresse:
www.kvs-sachsen.de �

�
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